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neten ::itre1t war die Rede, 
Sofort eilte eine Streife zu 

der doppelstöckigen Contai­
ner-Unterkunft. Davor trafen 
die Beamten auf einen Mann, 
der ein Messer in der Hand 

Gewaltverbrechen auszuge­
hen war, übernahm der Kri­
minaldauerdienst der Kripo 
Erding die Ermittlungen. Die 
Fahnder ließen gegen 2 Uhr 
nachts die Dorfener Feuer-

Somalier wurde zunächst auf 
die Polizeiinspektion Dorfen 
gebracht. und dort vernom­
men. Das gestaltete sich we­
gen der Sprachbarriere als 
schwierig. Der 38-Jährige gilt 

wohl keinerlei Hinweise vor, 
dass die Situation wenige 
Stunden später derart eskalie­
ren könnte. 

körperverletzungen sind in 
den rund 90 dezentralen 

nungen komme, ,,aber es ist 
schrecklich, wenn ein Streit 
so endet". Man könne nicht 
24 Stunden in den Einrich­
tungen sein, ,,wobei die Eh­
renamtlichen großartige 

GESUNDHEITSMESSE IN DER STADTHALLE ....................................... : .................................................................................................................. , .................................................... ..

„Erding bleibt fit": Die ·ganze Vielfalt des Wohlergehens 
Erding - Das Geschäft mit 
der Gesundheit ist angesichts 
einer älter werdenden Gesell­
schaft mit einem hohen Mo­
bilitätsanspruch ein lukrati­
ves. Wie groß die Palette vor 
Ort ist, zeigte die dritte Aufla­
ge der Gesundheitsmesse „Er­
ding bleibt fit" am Samstag 
und Sonntag in der Stadthal­
le. Unter der Regie des Erdin­
ger Hallo Verlags präsentier­
ten sich 34 Aussteller den Be­
sucherseharen. Das schlechte 
Wetter erwies sich für die 
Veranstalter als Segen, denn 
den ganzen Tag über herrsch­
te großer Andrang. Kein 
Wunder, dass Hallo-Anzei­
genleiter Franz Becker gleich 
die vierte Auflage ankündigte 
- sie wird im März 2018 wie­
derum in der Stadthalle statt­
finden.

Bei der Eröffnung berichte­
te Becker, dass man sich 
schon Gedanken mache, ,,wie 
wir den Besuchern künftig 
noch mehr bieten können, 
denn es gab mehr interessier­
te Aussteller als wir unter­
bringen konnten". Verwun­
derlich sei das nicht, so Be­
cker, ,,denn wir müssen etwas 
für unsere Gesundheit tun, 
und man kann viel für seine 

OP zum Zuschauen: die Ärzte Prof. Dr. Rudolf Riepl, Dr. Brian 
Manich (v. 1.) und Dr. Stefanie Wilscher (r.). Foros,MoRnz 

Gesundheit tun". 
Ein „großes Thema" er­

kannte auch Schirmherr und 
Oberbürgermeister . Max 
Gotz. ,,Wir leben in einer älter 
werdenden Gesellschaft. Das 
Interesse an medizinischen 
Themen wächst", so der OB. 
„Die Stadthalle ist genau der 
richtige Ort, ein solches The­
ma zu präsentieren." 

Zu sehen gab es in der Tat 
viel - ein· Beleg dafür, wie 
groß und vielschichtig der 
Markt ist. Viel Andrang erleb­
ten etwa die Stände des Klini­
kums Erding und des Bayeri-

sehen Roten Kreuzes, die die 
enorme Bandbreite ihres 
Leistungsspektrums zeigten. 
Sogar die Chefärzte waren 
Ansprechpartner. Das BRK 
warb unter anderem mit sei­
nem Hausnotruf und einem 
neuen Ortungsgerät, das auch 
unterwegs funktioniert und 
älteren beziehungsweise unsi­
cheren Menschen Schutz und 
Freiheit bietet. 

Zweite Klinik auf der Mes­
se war das Isar-Amper-Klini­
kum Taufkirchen, das sich 
auch als attraktiver Arbeitge­
ber präsentierte. 

Bestens besucht war die Gesundheitsmesse in der Stadthalle 
am Wochenende. Fotos bei www.erdinger-anzeiger.de. 

Vertreten waren zudem die 
Sanitätshäuser, die ein­
drucksvoll unter Beweis stell­
ten, dass sie viel mehr als Rol­
latoren und Stützstrümpfe zu 
bieten haben. Das gleiche gilt 
für Apotheken, die sich längst 
als moderne Gesundheits­
dienstleister verstehen. 

Wer gut liegt, hält seinen 
Körper ebenso fitter wie die, 
die Sport treiben. Wer dazu 
Rat und Angebot suchte, wur­
de mehr als einmal fündig. 

Die zweitägige Messe war 
nicht nur sehens-, sondern 
auch hörenswert. Denn die 

Organisatoren h.atten zahlrei­
che Referenten geladen, de­
ren Ausführung(!n teils aka­
demische Qualität hatten. 
Auch sie waren ein Beleg für 
die Vielfalt der Medizin. Ber­
tram Schneeweiß, Chefarzt in 
Taufkirchen, gewährte span­
n�nde Einblicke in die Psy­
chiatrie, sein Erdinger Kolle­
ge Prof. Dr. Gerhard Konrad 
sprach über Gelenkersatz, 
Heilpraktikerin Elisabeth 
Kruis über Hypnose. Peter 
Hecht gab Tipps, wie man 
Gesundheit und Urlaub mit­
einander verbindet. ham 

-

ben, im Gegenteil: ,,Der i
takt war gut." Wirtz und• 
tere Helfer waren ges 
mehrfach in der Anlage. 
11.30 Uhr fand eine Zus 
menkunft der Bewohner s 

POLIZEI ............... ......... .. 

Unfall vor 
der Grundschul 

Oberding - Leichte Ve 
zungen erlitten hat am Sa 
tag gegen 13.30 Uhr eine 
tofahrerin (30) aus Oben 
bei einem Unfall '9'or der ö 
chen Grundschule. 
40-Jähriger hatte ihr die ,
fahrt genommen. Darau
waren beide Fahrzeuge
sammengestoßen. Die l
kam vorsorglich mit c
BRK-Rettungsdienst ins
nikum Erding. Den Scha
beziffert die Polizei mit r
7000 Euro.

Bargeld aus 
Auto gestohle11 

Erding - Einen Automai 
sucht die Erdinger Poil 
Am Samstag zwischen 20 
20.35 Uhr schlug der Ur 
kannte die Seitenscheibe 
nes Autos ein, das auf c 
Parkplatz des Landratsan 
abgestellt war. Dem Ur 
kannten gelang es, 50 E
Bargeld zu entwenden. Hi 
kommt der Glasschaden. 
Polizei bittet Zeugen der · 
sich unter Tel. (0 81 22) 9! 
auf der Dienststelle zu r 
den. 


